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Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

AM STETTINER HAFF  03No

14.  März 2017
Jahrgang 13

monatlich | kostenlos

Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin
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Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

Inkl. Härtung und Vollent-
spiegelung nur 109,-* 

 

Inkl. Härtung und Vollent-
spiegelung nur 168,-* 

Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

 
Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

 
Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  und  14–18 Uhr  Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

an unsere Kinder, Enkelkinder, 
Verwandten, Nachbarn und Bekannten, 
die uns anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
so reich mit Blumen, Geschenken und Glückwünschen  
ehrten und das Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden ließen.
Ein besonderer Dank gilt dem Ministerpräsidenten 
Erwin Sellering, der Bürgermeisterin Peggy Kundschaft, 
der Ortsgruppe der Volks-
solidarität, der Sportgruppe 
„Frisch-Auf 1906“, dem DJ 
Ulf Albrecht sowie der Gast-
stätte Mahnke in Ahlbeck 
für die sehr gute Bewirtung.

Ein herzliches Dankeschön

Hintersee, im Februar 2017

Günter & Roswitha
Grell

Frühling bei KnAUS AUgenoptiK

Pünktlich zum Frühlingsanfang gibt es bei KNAUS Augenoptik 
bei uns in Torgelow und Ueckermünde ein sensationelles Früh-
lingsangebot für Ihre neue Brille. Die Einstärkenbrille, egal ob 
für die Ferne oder als Lesebrille, erhalten Sie komplett mit Fas-
sung schon für 39,00 €, die Gleitsichtbrille, ebenfalls komplett, 
schon für 89,00 €. Dabei handelt es sich um sehr hochwertige 
superleichte Kunststoffgläser und passende Fassungen, egal ob 
Sie es trendig bunt oder klassisch mögen. Dazu gibt es noch ei-
nen besonderen Preisvorteil. Mit dem entsprechenden Gutschein 
aus unserem Flyer können Sie beim Kauf einer Brille ab 100,00 € 
20,00 € sparen und beim Kauf ab 250,00 € sogar 50,00 €. Also 
viele gute Gründe, um jetzt im Frühling an eine neue Brille zu 
denken!  Das alles natürlich in der gewohnten Augenoptikerqua-
lität von KNAUS Augenoptik.
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Informationen des Amtes „Am Stettiner Haff“

Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Montag:         13.30- 15.30 Uhr / Mittwoch: geschlossen / Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr 
Donnerstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin      Frau Papke     hauptamt@eggesin.de    Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin   Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de    Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege    Frau Arndt     kita@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV          Frau Schley    i.schley@eggesin.de      Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:    Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen        Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung  Frau Grap     s.grap@eggesin.de       Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung  Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de     Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle      Herr Müsebeck   presse@eggesin.de      Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/
Vollstreckung       Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de   Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung  Frau Minow    j.minow@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben   Herr Geisler    r.geisler@eggesin.de       Zi.: 117 Tel.: 264-24
            Frau Gaebel    steuern@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband
Geschäftsbuchhaltung Frau Matthée   wbv@eggesin.de        Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung  
Personal/ Lohn     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de      Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung   Frau Becker    m.becker@eggesin.de     Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin      Frau Sens     m.sens@eggesin.de      Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit
Baumschutz/Brandschutz 
Katastrophenschutz   Herr Langner    d.langner@eggesin.de     Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt  Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
            Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de     Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht    Frau Malchow   c.malchow@eggesin.de      Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Standesamt      Frau Mans     standesamt@eggesin.de    Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
ordnungsrecht     Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung  Frau Busack    b.busack@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld       Frau Kliewe    m.kliewe@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:   Frau Fleck     k.fleck@eggesin.de      Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfelsverbesserung Frau Wendler  e.wendler@eggesin.de     Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling Frau Preußer     c.preusser@eggesin.de    Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau Frau Miekley     j.miekley@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-63
Schornsteinfe-
gerwesen       Frau Witt      m.witt@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/    Frau Köhn /    liegenschaften@eggesin.de    Zi.: 03 Tel.: 264-68
Wohnungswesen /  Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-67
Friedhofsverwaltung

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin        Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de        Zi.: 003 Tel.: 263-72 
Mitarbeiterin      Frau Krasniewski  g.krasniewski@eggesin.de   Zi.: 018  Tel.: 264-21
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:    dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /  Frau Reinke  ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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29.03. zum 90. Schmalz, Maria
04.04. zum 70. Ohlendorf, Günter

in Leopoldshagen
07.04. zum 80. Reinke, Doris

in Lübs OT Heinrichshof
03.04. zum 80. Schrandt, Mathilde

in Luckow
31.03. zum 80. Genseburg, Manfred

in Luckow OT Rieth
09.04. zum 75. Frank-Babin, Angela

in Meiersberg
03.04. zum 80. Dittmann, Fredi

in Mönkebude
27.03. zum 80. Fauth, Konrad
31.03. zum 70. Albrecht, Helmut

in Vogelsang-Warsin
16.03. zum 80. Müller, Helmut
23.03. zum 70. Grapenthin, Burkhard
27.03. zum 70. Maßmann, Bärbel
31.03. zum 75. Schmidt, Christel

     •

in Ahlbeck
30.03. zum 85. Ohm, Martin

in Altwarp
27.03. zum 70. Wetendorf, Margitta

in Eggesin
16.03. zum 80. Beyer, Edith
19.03. zum 85. Knorr, Lothar
20.03. zum 80. Fuhrmann, Fred
20.03. zum 75. Meier, Heidemarie
24.03. zum 80. Schneider, Siegfried
26.03. zum 70. Feldt, Ulrich
26.03. zum 85. Mähler, Günter

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Sprechzeiten Schiedsstelle in 
der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 
17.30 Uhr statt. Sprechstunden sind 
am:   
14.03. / 28.03. / 11.04. / 25.04. / 
09.05. / 23.05. / 6.06. / 21.06.

Die Schiedspersonen
Frau Kunzmann:  039773 26594     
Frau Bernheiden:  039779 26480 

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.amt-am-
stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) wurden öffentlich 
bekanntgemacht:

am 13.02.2017
Bekanntmachung des Beschlusses des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt Vor-
pommern über die 3. Änderung des Verfahrensgebietes des Flurneuordnungsverfahrens Lübs

am 14.02.2017
Einberufung der öffentlichen Sitzung des Wahlausschusses des Amtes „Am Stet-tiner Haff“ am 
27.02.2017 zur Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses der Ergänzungswahl in der Ge-
meinde Altwarp

am 23.02.2017
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Norbert Liersch
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an die Agrar Betriebe Schmidt Ltd.
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Frau Marie-Luise Mengel
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Ahmed MNHH Alsayegh
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Klaus-Jürgen Metz
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Frau Gerda Günther
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Michael Müller
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Ralf Köppen

am 06.03.2017
2. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Ahlbeck

am 07.03.2017
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Jürgen Vollert
- Haushaltssatzung 2017 der Gemeinde Liepgarten
- Haushaltssatzung 2017 der Gemeinde Mönkebude

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Bereich Be-
kanntmachungen) wurden die folgenden Bekanntmachungen veröffentlicht:

am 09.02.2017
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Ronny Gaede
- Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an Herrn Marcel Schmidt

am 15.02.2017
Haushaltssatzung 2017 der Stadt Eggesin

am 23.02.2017
Öffentliche Zustellung gem. § 108 VwVfG M-V an die unbekannte Erbengemeinschaft nach 
Herrn Paul Fritz

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 11.04.2017
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 30.03.2017

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Territorialverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff  Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öff nungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung

des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der gewählten 
Bewerberinnen und Bewerber für die Gemeindevertretung Alt-

warp der Ergänzungswahl am 26. Februar 2017
1. Der Wahlausschuss des Amtes „Am Stettiner Haff“ hat in seiner öffentlichen Sitzung am  27. 

Februar 2017 das endgültige Wahlergebnis in der Gemeinde Altwarp ermittelt und folgende 
Feststellung getroffen:

1. Zahl der Wahlberechtigten   437
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler  262
3. Zahl der gültigen Stimmen   780
4. Zahl der ungültigen Stimmen       6

2. Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen Stimmen und die Zahl der 
Sitze, die den einzelnen Parteien, Wählergruppen und Einzelbewerber insgesamt  zustehen, 
verteilen sich wie folgt:      

1. Einzelbewerberin Bocklage                    55
2. Einzelbewerber Drews      26
3. Einzelbewerber Ewald                       93    
4. Einzelbewerber Häring           28
5. Einzelbewerber Herzfeld                     204
6. Einzelbewerberin Jennricke        57
7. Einzelbewerber Lieckfeldt       44  
8. Einzelbewerber Mosch      44
9. Einzelbewerber Rickmann      31
10. Einzelbewerber Schmidt   127
11. Einzelbewerber Schumm      71

3. Es sind folgende Bewerberinnen/Bewerber gewählt:
Lfd. Nr.   Familienname, Vorname  Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber
1.  Herzfeld, Jan              Einzelbewerber Herzfeld
2.  Schmidt, Maik   Einzelbewerber Schmidt
3.  Ewald, Manfred   Einzelbewerber Ewald
4.  Schumm, Cornel   Einzelbewerber Schumm
5.  Jennricke, Renate-Angelika  Einzelbewerberin Jennricke

 

Gem. § 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz können alle Wahlberechtigten des Wahlgebie-
tes innerhalb von 2 Wochen nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der 
Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe bei der Wahlleitung zu 
erheben. Der Einspruch hat keine aufschiebende Wirkung. 

Eggesin, den 28.02.2017

Sens
Wahlleiterin 

Schießwarnung 02/2017 
für den Standortübungsplatz 

JÄGERBRÜCK 
bis 31.03.2017

1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-
de Sperrzeiten bekannt:
Tag      Datum               Sperrzeiten

Dienstag      14.03.2017        07:00 - 24:00 Uhr

Mittwoch     15.03.2017        07:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag 16.03.2017       07:00 - 17:00 Uhr

Montag      20.03.2017       07:00 - 17:00 Uhr

Dienstag      21.03.2017       07:00 - 24:00 Uhr

Mittwoch     22.03.2017       07:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag 23.03.2017       07:00 - 17:00 Uhr

Montag      27.03.2017       07:00 - 17:00 Uhr

Dienstag      28.03.2017       07:00 - 24:00 Uhr

Mittwoch     29.03.2017       07:00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 30.03.2017      07:00 - 17.00 Uhr

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standortübungs-

platzes 

- Widerrechtliches Aneignen von Munition 
und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeu-
gen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenverschmut-
zungen, unbeleuchtete und getarnte Fahr-
zeuge sind eine ständige Gefahr auf dem 
Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und 
- Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 

Das Bürgerbüro informiert
Widerspruch gegen Datenermittlungen

Gemäß § 50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) weist die Meldebehörde darauf hin, dass jeder Betroffene das Recht hat, in den nachfol-
genden Fällen der Weitergabe seiner Meldedaten zu widersprechen:

1. Widerspruch in Bezug auf die Weitergabe von Daten an Adreßbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG)

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG)

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
    (§ 50 Abs. 5 BMG i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG)

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige Per-
son angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehören

    (§ 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i.V.m. § 42 Abs. 2 BMG)

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr, soweit Sie die 
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben

    (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes)

Ihren Widerspruch richten Sie bitte schriftlich oder zur Niederschrift an das 
Amt „Am Stettiner Haff“, Meldebehörde, Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin. 

Der Widerspruch bedarf keiner Begründung. Er entfaltet seine Wirksamkeit mit der Eintragung in das Melderegister und gilt bis zu einer 
etwaigen Rücknahme fort. Die Bearbeitung erfolgt gebührenfrei.
Den entsprechenden Vordruck für Ihren Widerspruch finden Sie auch unter:  www.amt-am-stettiner-haff.de/bürgerservice/formulare
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  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,     
             Dorfstraße 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Führungswechsel bei der Feuerwehr

Bei der Sitzung am 16.02.2017 wurde Christoph Hildebrandt als stellvertretender 
Wehrführer durch die Gemeindevertreter einstimmig bestätigt und durch den Bürger-
meister zum Ehrenbeamten ernannt.
Ein ganz besonderer Dank der Gemeinde ging an Lutz Neubauer für seine in 13 Jahren 
geleistete Arbeit als stellvertretender Wehrführer.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich möchte Sie recht herzlich zur Präsentation der Ergebnisse und Vorstellung der fer-
tiggestellten Broschüre am Mittwoch den 05.04.17 von 18 bis 20 Uhr,
 im Gasthof „Zum Seegrund“ einladen.

Das UniDorf Projekt in Ahlbeck 2016 
Unter dem Motto:  „Dorf – Schule – Zukunft“ fand vom 4. bis zum 8. Juli 2016 in Ahl-
beck ein UniDorf Projekt mit Studierenden des Studiengangs Naturschutz und Land-
nutzungsplanung der Hochschule Neubrandenburg statt. Fünfzehn junge Frauen und 
Männer waren im Rahmen des Projekts eine Woche lang in der Gemeinde, um Impulse 
und Orientierungen für die Entwicklung der Gemeinde Ahlbeck zu geben.
Sie wollten möglichst viel über die Geschichte, Gegenwart und Zukunft des Dorfes 
erfahren, haben mit allen Generationen im Dorf geredet, Interviews geführt und dis-
kutiert. Daraus versuchten sie, Ideen und Perspektiven für die Zukunft Ahlbecks zu 
entwickeln. Die Rolle der „Kleinen Grundschule auf dem Lande“ sollte besonders be-
rücksichtigt werden, denn die Vitalität und Wettbewerbsfähigkeit einer ländlichen Ge-
meinde wird wesentlich durch  eine aktive Schule mitbestimmt.
Die Ergebnisse der Studierenden sollen den lokalen Gestaltern Anregungen und Im-
pulse für die Gemeindeentwicklung liefern. Der Landkreis V-G nutzt wiederum die 
Ergebnisse aus den UniDörfern, um für das Bildungsmanagement auf lokaler Ebene 
wesentliche Daten zu filtern, die für eine Strategieentwicklung wie für eine praktikable 
Umsetzung vor Ort gewinnbringend sind, d.h. zur Stärkung ländlicher Räume beitra-
gen.
Einzelne Wortbeiträge sind von Herrn Dietger Wille, Beigeordneter und 2. Stellvertreter 
der Landrätin, von Herrn Prof. Dr. Peter Dehne, Hochschule Neubrandenburg, von eini-
gen der am UniDorf Projekt beteiligten Studierenden sowie von Herrn Bürgermeister 
Josef Schnellhammer geplant.
Sie sind ganz herzlich eingeladen, zusammen mit den Projektbeteiligten über die Er-
gebnisse aus dem Jahr 2016 sowie die bisher umgesetzten Vorschläge zur Gemeinde-
entwicklung zu diskutieren.

Turn- und Sportverein „Seegrund“ Ahlbeck e.V.

Hallo liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Gerade haben wir das neue Jahr begrüßt. Nun ist 
die Zeit gekommen, die guten Vorsätze zu verwirk-
lichen. Sporttreiben hält gesund und stärkt die Leis-
tungsbereitschaft. Machen Sie mit und nutzen Sie 
die vielfältigen Angebote in unserem Verein. Der 
Turn- und Sportverein „Seegrund“ Ahlbeck e.V. wird 
im nächsten Jahr 110 Jahre und hat somit eine lange 
Tradition.  Wir halten viele Möglichkeiten der sport-
lichen Bewegung und der kulturellen Betätigung 
bereit. Unsere gut ausgebildeten Übungsleiter er-
warten Sie in den einzelnen Sparten. Unsere Sportler 
haben vieles erreicht, Kreismeister- und Landesmeis-
ter und auch andere Titel. 

Haben Sie Fragen, so melden Sie sich bitte bei:
J. Schade, Dorfstraße 20 B, Tel.: 039775 20366
K-H. Kriedemann, Vorsee 15 B, Tel.: 039775 20268

Sport frei! 

MULTIPLES- HAUS  AHLBECK 
Dorfstr. 15 C, 17375 Ahlbeck 

Tel.: 039775- 264726 
E-Mail: schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de 

TERMINE März/ April 
14.03.2017, 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
16.03.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
21.03.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
22.03.2017 

08.00-18.00 Uhr Friseursalon Stelter 
23.03.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
28.03.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
30.03.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
04.04.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
05.04.2017 

08.00-18.00 Uhr Friseursalon Stelter 
06.04.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
11.04.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
13.04.2017 

15.00-17.00 Uhr Physiotherapie- Frau Haack 
Sonstige Nutzer 

Memory Training Nordost 
(Nachhilfeunterricht) 

(3x wöchentlich -Termine nach Vereinbarung) 
Tel.: 03973-216712 

Das Multiple Haus kann auch für private Feiern 
bis max. 25 Personen genutzt werden. 
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Nach einer vierwöchigen Umzugsphase von der Regionalen Schule in das Dachgeschoss der Al-
ten Schule über der Heimatstube hat die Bibliothek wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Ganz fertig mit dem Einräumen sind die beiden Frauen noch nicht, aber die Räume sind soweit 
hergerichtet, dass die Eggesiner Lesefreunde wieder Bücher ausleihen können.

Am 1. März wurden in der Stettiner Straße nahe der Kreuzung Waldstraße durch eine Fachfirma 
zwei Eichen gefällt. Die Bäume waren krank und mussten aufgrund der Verkehrssicherungs-
pflicht abgenommen werden. Die Eggesinerin Doris Dachner konnte ermitteln, dass die Eichen 
1874 durch die Oberförsterei Eggesin gepflanzt wurden und somit 143 jahre alt sind.

Baumfällarbeiten in der Stettiner Straße

Schneeflockenfest

Bücherei hat neues Domizil bezogen

Frau Stelter aus Eggesin war die erste Leserin, die sich in der Bücherei ihre Lektüre auslieh.

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten 

fallen vorerst krankheitsbedingt aus.

Am 02.02.17 feierten die Kinder und Erzie-
her/innen der Krippe „Kinderland“ Eggesin 
der Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. ihr 
Schneeflockenfest.

EINLADUNG
zur feierlichen Neueröffnung der 

Eggesiner Bücherei/Mediathek
Am Dienstag, den 21. März 2017 um 15.00 
Uhr, laden wir alle interessierten Leserinnen 
und Leser, Bürgerinnen und Bürger in die 
neuen Räumlichkeiten im Dachgeschoss der 
Alten Schule ein.
Die offizielle Übergabe wird abgerundet mit 
einem kleinen Programm, gestaltet durch 
Schüler der Regionalen Schule und wir, der 
Verein Kulturwerk Vorpommern, werden Sie 
mit Kaffee und Kuchen begrüßen. 
Damit möchten wir allen treuen Lesern dan-
ken, sowie den fleißigen Helfern, die beim 
Umzug dabei waren.

Unsere Öffnungszeiten sind nach wie vor:
dienstags und donnerstags 15 - 17 Uhr

Bitte beachten Sie, dass der Fahrstuhl in die 1. 
Etage nur am Dienstag zugänglich ist.
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Närrischer Nachmittag 
im VS-Club Eggesin

Es ist schon viele Jahre Tradition, dass am 
Aschermittwoch im VS-Club Fasching gefei-
ert wird.
Die meisten Mitglieder kamen  am 1. März 
in bunten Köstümen natürlich mit guter 
Laune im Gepäck. Für die richtige Musik 
sorgte Burkhard Bargende aus Torgelow. Es 
wurde geschunkelt, gesungen und natür-
lich auch getanzt.

Randowfesttage sind in Vorbereitung
Kürzlich tagte die Arbeitsgruppe im Rathaus, um sich mit dem Rahmenprogramm der 51. Festtage an der Randow zu befassen. Der Termin musste 
verschoben werden, aber jetzt steht er entgültig fest. Vom 15. bis zum 17. September wird in Eggesin gefeiert und dazu gibt es auch schon Ver-
handlungen mit Künstlern. Ähnlich wie im letzten Jahr soll auch wieder eine Open-Air Bühne und zwei Zelte auf dem Festplatz aufgebaut werden. 
Folgendes Rahmenprogramm ist geplant:

Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Ingeborg Salchow  am 10.02.2017 
zum 80. Geburtstag Eheleute Glöde am 10.02.2017 

zur Goldenen Hochzeit

Marie Wittenberg  am 20.02.2017 
zum 85. Geburtstag

Helga Knorr  am 19.02.2017 
zum 85. Geburtstag
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Heringsessen im Eggesiner Hafen
Liebe Heringsliebhaber, der Eggesiner Frei-
zeitclub bedankt sich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei all denjenigen, die uns über viele 
Jahre am 1. Mai zum Heringsschmaus besuch-
ten. Es war einfach toll miterleben zu dürfen, 
wie viele von Ihnen geduldig in der Schlange 
standen, um frisch gebratenen, geräucherten 
oder sauer eingelegten Hering ergattern zu 
können. Sicher - es hat nicht immer alles ge-
klappt - aber schön waren die Gespräche um 
den Hering mit Ihnen allemal. Gemeinsam 
mit dem Team des Hafens hatten wir tolle 
Jahre. Mittlerweile ist der EFC an seine Gren-
zen gestoßen. Ein solches Event kostet Kraft, 
Zeit und Personal und ist selbstverständlich 
an lebensmittelhygienische Mindestanfor-
derungen gebunden. All dies haben wir die 
Jahre gemeistert, aber die stetig steigenden 
behördlichen Anforderungen und den damit 
verbunden Auflagen haben uns zu dem Ent-
schluss gebracht, es nunmehr zu beenden. 
Freuen tun wir uns, dass die Hafenbetreiber 
Bärbel und Detlef Ertelt ihre Bereitschaft er-
klärt haben, dieses kulinarische Event nahtlos 
weiter zu führen. Prima. Somit ändert sich für 
Sie nicht viel. Essen Sie weiterhin Fisch. Fisch 
ist gesund. Bleiben Sie gesund!

Ihr Eggesiner Freizeitclub

Heringsessen
Wir machen weiter! 

Am 1. Mai wird es wieder ein Heringsessen im 
Hafen Eggesin geben. Hering frisch aus der 
Pfanne, natürlich mit Bratkartoffeln oder sau-
er eingelegter Brathering soll traditionell die 
neue Hafensaison einläuten. Eine Hüpfburg  
erwartet die Jüngsten zum Toben und wir er-
warten viele Besucher, denn traditionell sind 
zum 1. Mai viele Radfahrer unterwegs.  

Das Hafenteam um Bärbel Ertelt aus Eggesin

Umwelttheater an der Regionalen Schule Eggesin
Karl Konstantin und Jill- eine etwas andere Liebesgeschichte

Seit einigen Monaten beschäftigen sich 15 Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen auf ihre 
ganz eigene Art und Weise mit Romeo und Julia, dem wohl bekanntesten Liebespaar aller Zei-
ten. Nur dass es sich in ihrem Fall um den Sohn eines rücksichtslosen Fabrikanten und der Toch-
ter einer Umweltaktivistin handelt.
Die Umsetzung und Gestaltung des Stückes haben sich die Schüler gemeinsam mit ihrem 
Lehrer Pieter Heubach überlegt. Wie zu vermuten ist, wurden und werden dabei viele Umwelt-
schutzaspekte diskutiert und mit in die Geschichte eingebaut. So gibt es zum Beispiel einen 
ökologischen Maskenball, bei dem es auch liebestechnisch hoch her geht. Geplant sind dann 
zum Ende des Schuljahres einige Auftritte in der Schule, aber auch eine Abendvorstellung für 
die Öffentlichkeit. Einen ersten Vorgeschmack können alle aber schon einmal bei der Eröffnung 
der Bücherei am 21. März bekommen, bei der ein kleiner Trailer gezeigt werden soll. Und dann 
zum Kultur- und Theaterpicknick gibt es einen kleinen Ausschnitt aus dem ca. einstündigen 
Stück. Gefördert wird das Projekt aus dem Programm „Schule Plus“ in Kooperation mit dem 
Kulturwerk Vorpommern.

Tag der Offenen Tür auch im Kreativzentrum

Als am 25. Februar die Regionale Schule ihre Klassen- und Fachräume für interessierte Eltern 
und zukünftige Schüler öffnete, gab es auch die Möglichkeit, sich im Kreativzentrum (ehema-
lige Jugendkunstschule) umzuschauen. Dort hatten die Mitarbeiter eine kleine Präsentation 
vorbereitet, die einige Ergebnisse der angebotenen Kurse zeigte und auf mögliche Ganztags-
schulangebote hinwies. Im Laufe der langjährigen Kooperation zwischen der Schule und dem 
Verein Kulturwerk Vorpommern als Träger des Kreativzentrums wurden in der Vergangenheit 
schon viele interessante gemeinsame Projekte durchgeführt. Auch in Zukunft soll den Kindern 
und Jugendlichen angeboten werden, sich kreativ und künstlerisch zu betätigen.
Übrigens: Für alle, die besondere Freude am Malen und Zeichnen haben gibt es montags ab 16 
Uhr das Kinderatelier unter Leitung von Beate Radloff.

Neue Ausstellung in der 
KulturWerkstatt

Ab Anfang März sind in der Galerie der Kul-
turWerkstatt in Eggesin Bilder von Eduard 
Hausberg  zu sehen. Der nun schon seit vie-
len Jahren in Eggesin Lebende, den meisten 
als Lehrer und Schriftsteller bekannt, malt 
schon seit vielen Jahren und hat eine Un-
menge zu jedem seiner einzelnen Werke zu 
erzählen. Der Verein Kulturwerk Vorpom-
mern lädt alle, nun neugierig gewordenen, 
zum Sonntag, 19. März um 15 Uhr in die Kul-
turWerkstatt in Eggesin ein, um von diesen 
Geschichten zu erfahren. 
Anfragen zur Ausstellung, auch zu Öffnungs-
zeiten bitte unter: 039 779/29599 oder unter 
info@kulturwerk-vorpommern.de
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverband Eggesin

     Jahresarbeitsplan 2017      
 OV Eggesin

28. 03. 2017 – 18.00 Uhr 
Vorstandssitzung (Kartenturnier)

13.04.2017 – 18.00 Uhr 
Kartenturnierabend (Poker, Skat, ect.) in der 
Fahrschule von Gerd (Eggesin, Bahnhofstr. 
20 a)

02.05.2017 – 18.00 Uhr
Vorstandssitzung (Herrentagsfeier u. Wande-
rung)

25.02.2017 
Herrentagsfeier (Uhrzeit und Vorhaben sind 
noch nicht fest geplant, Vorschläge werden 
gern entgegen genommen)

17.06.2017 – 10.00 Uhr 
Geführte Wanderung durch und um Eggesin 
mit Claus Nagel und anschließendem Grillen, 
Start ist an der Blaubeerscheune

Juli/August: U r l a u b s z e i t

05.09.2017 – 18. 00 Uhr
Vorstandssitzung

09.09.2017 - ganztägig 
Ganztagsausflug zum Schloss Rattey – Wein-
verkostung o. a.

16.09.2017 – ganztägig 
51. Festtage an der Randow

27.10.2017 – 18.30 Uhr 
Bowling OG

07.11.2017 – 18.00 Uhr
Vorstandssitzung

10.11.2017 - 18.00 Uhr 
Bowling KV

02.12.2017 – 17.00 Uhr
gemeinsamer Jahresausklang beim Brenn-
holztag

12.01.2018 – 18.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung

Sonstige geplante Veranstaltungen: 
- Ausflug in die Therme nach Templin
- Dartturnier
- gemeinsame Floßfahrt
- Ausflug zum Grill – Buffett nach Bellin
Diese Veranstaltungen sind bisher ohne Ter-
min und werden relativ kurzfristig geplant.
Für das evtentuelle Osterfest in unserer Kita 
sowie zum Kindertag haben wir unsere Un-
terstützung
zugesagt und werden auf Zuruf aktiv. Ihr 
werdet so rechtzeitig wie möglich informiert.

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

In ehrendem Gedenken
Im Januar 2017 verstarb unser Eggesiner Heimat-
freund Ernst Boldt. Er war es, der mit den Eggesinern 
Heinz Schmidt, Helga Westholm, Helga Schmidt, Edith 
Beyer, Elsa Schaal und Claus Weinmann im Jahr 1995 
Anstrengungen zur Gründung eines Heimatvereins 
der Stadt Eggesin unternahm.

Am 06. September 1931 wurde Ernst Boldt in Egge-
sin geboren. Er ging in die Klasse des Lehrers Gustav 
Streblow in Eggesin. Seinen Namen trug unser Hei-
matverein 21 Jahre. 
Ernst Boldt war also ein geborener „Ur-Eggesiner“ und so hat er auch für seine Heimatstadt 
Eggesin gehandelt. 
Zur 775Jahrfeier Eggesins im Jahre 1991 hat er mitgeholfen, unsere erste Heimatstube im 
alten Forsthaus in fünf Tagen zu gestalten und einzurichten. 
Im jahr 1995 gehörte er zu den Eggesinern, die ihre Unterschrift auf die Gründungsurkun-
de des Heimatvereins setzte. 
Im April 1995 wurde er als erster Stellvertreter  des Vorsitzenden des Heimatvereins „Gus-
tav Streblow“ gewählt. Viele Jahre hat er im Vorstand die Arbeit des Vereins mitbestimmt.
Zur Aufrechterhaltung der Arbeit in der Heimatstube Eggesin, Absicherung der Öffnungs-
zeiten zweimal in der Woche, trug er sich mindestens einmal im Monat in den Dienstplan 
ein. Bis in das Jahr 2014 war Ernst Boldt stets bereit, Besucher und Schulklassen durch 
unsere Heimastube zu führen.
Im Jahr 1997, als die Heimatstube vom Forsthaus in die denkmalgeschützte Grundschule 
umzog und die Heimatstube neu eingerichtet  und gestaltet wurde, war er einer der hand-
werklichen Aktivposten.

Wir wollen dem ehemaligen Mitglied Ernst Boldt Dank und Anerkennung für seine ehren-
amtliche Tätigkeit im Vorstand des ehemaligen Heimatvereins. Sein hohes Engagement  
und seine Bereitschaft in unserer Heimatstube werden wir in Ehren halten. 
Mehre Male wurde er in vergangenen Jahren durch die Stadtverwaltung geehrt. 
Im Jahr 2015 erhielt er die Ehrennadel der Stadt Eggesin.

Der Name Ernst Boldt wird in Zukunft eng mit den Eggesiner Heimatfreunden verbunden 
und dankend für seine Heimatstadt Eggesin in Erinnerung bleiben.

Die Eggesiner Heimatfreunde

Während der Jahreshauptversammlung des Heimatvereins Gustav Streblow Eggesin e.V.  am 
12. März 2015 überreichte Bürgermeister Dietmar Jesse die Ehrennadel der Stadt Eggesin an 
Ernst Boldt. Damit wurde ihm für sein jahrzehntelanges ehrenamtliches Wirken im Sinne der 
Geschichte Eggesins gedankt.
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Seniorenverein Eggesin e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
  

Zu unserer  am 
05.04.2017  um 15.00 Uhr 

in der Pension Bartelt stattfindenden 
Jahreshauptversammlung 

laden wir Sie/ Euch herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstandes, 
    Finanzbericht,
    Bericht der Revisionskommission

3. Diskussion

4. Schlusswort

5. Kaffee und Kuchen

Als Gäste werden erwartet: 
Vorsitzende des Seniorenbeirates Eggesin 
Simone Rollinger und Vertreter der Stadtver-
waltung der Stadt Eggesin.

Eggesin, 01.03.2017

Der Vorstand

Am 19.02.2017 haben Mitglieder des Seniorenvereins anlässlich der Narrenzeit das traditionelle 
Kappenfest gefeiert. Ein Vergnügen, in dem das Alter nur eine nebensächliche Rolle spielt. 
Nach kurzer Begrüßung der Vereinsmitglieder und Gäste mit anschließendem vorgetragenem 
Karnevalsgedicht durch den Vorsitzenden Reinhard Höhn, ging es mit vollem Eifer ins Tanzge-
tümmel.
Mit Scherzen und kleineren Büttenreden vom DJ Ulf Albrecht waren die Senioren nicht mehr 
zu halten. Bei Unterhaltung, Tanz natürlich auch mit Polonaise, wurde dem Nachmittag eine 
besondere Note verliehen. 
Im nächsten Jahr wird es mit Gewißheit wieder ein Kappenfest geben,  darüber waren sich alle 
Beteiligten einig. Unser Dank gilt insbesondere unseren DJ Ulf Albrecht und der Pension Bartelt. 

Der Vorstand

Am 10.02.2017 führte der SV Motor Eggesin ein 
Skatturnier durch. Sieger von 32 Teilnehmern 
wurde Manfred Heppner aus Meiersberg mit 
2167 Punkten. Den zweiten Platz belegte Ger-
hard Henke aus Mönkebude mit 2090 Punkten 
gefolgt von Uwe Nietschmann aus Torgelow mit 
2074 Punkten. 
Der SV Motor Eggesin bedankt sich bei Rainer 
Kasch und seinen Helfern für die Organisation 
und Durchführung des Turniers. 
Das nächste Skatturnier findet am 31.03.2017 
um 18.00 Uhr im Vereinshaus in der Stettiner 
Straße statt.

Meiersberger gewinnt Skatturmier

Kappenfest des Seniorenverein Eggesin e.V.

Die Mannschaften des SV Motor Eggesin haben in der 
Rückrunde 2016/2017 folgende Heimspiele: 

1. Männermannschaft (Landesklasse)  Sportplatz Stettiner Straße 
Sa 01.04.2017  14:00 Uhr  SV Motor Eggesin : SV Murchin/Rubkow 
Sa 22.04.2017  14:00 Uhr  SV Motor Eggesin : SV Rollwitz 
Sa 06.05.2017  14:00Uhr  SV Motor Eggesin : VfB Pommern Löcknitz 
Sa 20.05.2017  14:00 Uhr  SV Motor Eggesin : SV Ducherow 
So.11.06.2017  14:00 Uhr  SV Motor Eggesin : SV Siedenbollentin 

Alte Herren (Kreisliga)   Waldsportplatz Karpin 
So 19.03.2017  10:00 Uhr   SV Motor Eggesin : VfB Pommern Löcknitz 
Sportplatz Stettiner Straße 
So 07.05.2017  10.00 Uhr   SV Motor Eggesin : Torgelower FC Greif 
So 21.05.2017  10.00 Uhr   SV Motor Eggesin : SV GW Ferdinandshof 

Frauen (Kreisoberliga)  Waldsportplatz Karpin 
So 02.04.2017  10.00 Uhr  SV Motor Eggesin : Greifswalder FC II 
So 30.04.2017  10.00 Uhr   SV Motor Eggesin : FSV Grün Weiß Usedom 
So 14.05.2017  10:00 Uhr  SV Motor Eggesin : TSV Friedland 
So 28.05.2017  10:00 Uhr  SV Motor Eggesin : FC Einheit Strasburg 

 Änderungen vorbehalten.  Der SV Motor Eggesin hofft auf die Unterstützung seiner Fans. 

VERANSTALLTUNGSPLAN DER VS 
CLUB EGGSIN; BAHNHOFSTRAßE 4

15.03. 13.00 Uhr Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Kaffee, Brettspiele
16.03. 14.00Uhr  Kaffee, gemütlicher  
  Nachmittag
20.03. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag
21.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Gesellschaftsspiele
22.03. 13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
            14.00 Uhr  Kaffee, Würfelnachm.
23.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Videonachmittag
27.03. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, gemütlicher  
  Nachmittag
28.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Würfel & Brett- 
  spiele
29.03. 14.00 Uhr  Monatsgeburtstag
30.03. 14.00 Uhr  Kaffee, Spielnachmittag
03.04. 10.00 Uhr  Seniorensport
             14.00 Uhr  Kaffee, Gesellschaftsspiele
04.04. 14.00 Uhr  Kaffee, Spaziergang
05.04. 09.00 Uhr  Polenfahrt
             13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr  Kaffee, Brett & Würfel- 
  spiele
06.04. 14.00 Uhr Kaffee, gemütlicher  
  Nachmittag
10.04. 10.00 Uhr Seniorensport
             14.00 Uhr Kaffee, Spielnachmittag
11.04. 14.00 Uhr  Kaffee, Videonachmittag
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Gratulation

Herzliche Glückwunsche zur Goldenen 
Hochzeit an Roswitha und Günter Grell.

Vorpommerns Staatssekretär Patrick Dahlemann eröffnete die Ausstellung.

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Physiotherapie I. Slatnow
Eljane Stoffregen   0171.8171445
Frisör 
Lifestylecenter 
Torgelow  03976.255950  

Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900
Jugendkunstschule UER 
Herr Speck  039779.29599

!!! Die Kurse der Jugendkunstschule finden 
unter Vorbehalt statt & es sind   

Voranmeldungen notwendig! !!!

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE MÄRZ/APRIL

02.03.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
06.03.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
07.03.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
09.03.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
14.03.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry
14.03.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
16.03.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
21.03.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
23.03.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
23.03.2017 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina
28.03.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
30.03.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
04.04.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
06.04.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
10.04.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
11.04.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry
11.04.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
13.04.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß

Mitgliederversammlung 
des SV „Frisch-Auf 1906“ Blau-

Weiß Hintersee e.V.

Am 24.03. um 19:30 Uhr findet in der Fenn-
schänke Hintersee die Jahreshauptversamm-
lung mit Vorstandswahlen statt. Weiterhin 
wird am 01.04. um 9:30 Uhr der Frühjahrs-
putz an der Sportstätte des Vereins sein. Zu 
beiden Veranstaltungen werden die Vereins-
mitglieder zahlreich erwartet.

Kreativer Nachwuchs im Dorf
Seit nunmehr fast 5 Jahren bieten Marion und Hartmut Hornung den Kindern der Kleinen 
Grundschule auf dem Lande in Ahlbeck die Möglichkeit, ihrer Phantasie beim Herstellen von 
Kalendern und Büchern freien Lauf zu lassen. Zu verschiedensten Themen werden Geschichten 
geschrieben und in der kleinen Werkstatt dann die Skizzen in bunte Linolschnitte verwandelt. 
Kürzlich hatte das Buch Affenstark im Ueckermünder Tierpark Premiere und das nächste Pro-
jekt, die Klimakonferenz der Tiere ist bereits in Arbeit. Lena, Jessica, Fin und Paul sind aus Hin-
tersee mit dabei.
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Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Die Gemeindevertretung informiert

In der Gemeinde Grambin mussten in 
diesem Jahr mehrere Kastanienbäume 
gefällt werden. Die Neugestaltung des 
Gemeindegeländes wird in der nächs-
ten Sitzung der Gemeindevertretung 
am 25. April 2017 um 18 Uhr diskutiert. 
Wir möchten die Einwohner der Ge-
meinde einladen, sich an der Diskussi-
on zu beteiligen. Natürlich können Sie 
Ihre Anregungen und Ideen auch in der 
Bürgermeistersprechstunde mitteilen, 
welche jeden Dienstag von 16.00 - 18.00 
Uhr im Gemeindebüro stattfindet.
Auf dem Weg nach Zarowmühl müssen 
ebenfalls Bäume gefällt werden. 
Die Stämme dieser Birken werden auf 
dem Gemeindehof abgelegt und den 
Einwohnern bei Bedarf zur Verfügung 
gestellt. Wenn Sie daran Interesse ha-
ben, melden Sie sich bitte bei der Bür-
germeisterin. Für die bevorstehende Badesaison wurde der Grambiner Strand neu gestaltet.
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„Ein dreifaches LE-HA“ – so war es am 
11.02.2017 entlang der Dorfstraße in Leo-
poldshagen des Öfteren zu hören. Grund 
dafür war der Festumzug anlässlich des 50. 
Jubiläums des Karnevalsvereins LE-HA. Und 
so kamen, trotz eisiger Kälte, viele ehemalige 
Prinzenpaare, Mitglieder der Prinzengarde 
und der Narrenpolizei zum Neubau, um von 
dort teils zu Fuß, teils mit bunt geschmück-
ten Wagen, angeführt durch die Schalmei-
enkapelle aus Mühlhof durch das Dorf zu 
ziehen. Ziel war im Anschluss die festlich 
dekorierte Narrenburg, wo warme Getränke 
und Kuchen warteten. Nachdem sich alle 
gestärkt hatten, gab es kein Halten mehr. Im 
sich nun anschließenden Programm, wel-
ches sich bis in den späten Abend erstreckte, 
zeigten die LE-HAsen (die Kindertanzgrup-
pe), die Prinzengarde und die Männertanz-
gruppe Höhepunkte der vergangenen Jahre.
Und auch ehemalige Büttenredner kamen 
zwischen den Programmteilen der befreun-
deten Gastvereine zu Wort. 

Adler Apotheke Ueckermünde, Mobilcom 
Debitel – Andre Baumgart, ATF Leopoldsha-
gen, Anke Brandt, Coffee-Farm Ueckermün-
de, Eisdiele Bade, Brennstoffhandel Schmidt, 
Fußpflege Franziska Winter, Getränke Brück-
ner, Heizung und Sanitär Fred Lange, Heim-
elektronik Winkler, Kfz-Meisterbetrieb Raik 
Stiburek, Kosmetik Menzel Eggesin, Mai Linh 
Markt Ueckermünde, Familie Treetz, Familie 
Pofahl, Familie Jürgen und Barbara Dräger, 
Familie Maik Drescher, Frau Renate Mat-
schall, Frau Kathleen Wergin, Volker Freitag, 
Michael Nickelt.

Eines sei noch kurz angemerkt, der Karne-
valsverein ist nach 50 Jahren keines Falls 
müde geworden und so kann man schon ge-
spannt sein, was sich das närrische Volk aus 
dem kleinen Dorf Leopoldshagen wieder zur 
Karnevalseröffnung im November einfallen 
lässt, wenn es wieder heißt: 

„Ein dreifaches LE-HA“.

So freute sich der Verein sehr, dass die Karne-
vallisten vom Karnevalsclub Ducherow und 
Luckow, sowie der Wietstocker Dorfverein 
und die Halligallühs aus Lühmannsdorf das 
Nachmittagsprogramm bereicherten und 
somit dazu beitrugen, dass der Tag zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde. Wie heißt es 
doch so schön „Momente vergehen – doch 
Erinnerungen bleiben“. Dass dies keine lee-
re Floskel ist, war den ganzen Nachmittag 
und Abend spürbar, so wurde an den Fo-
towänden im Nebengebäude oder den aus-
gehängten Namenstafeln der ehemaligen 
Mitglieder viel erzählt und gelacht, denn 
immerhin waren bis heute ca. 250 Närrinnen 
und Narren im Verein LE-HA. 
An dieser Stelle möchte sich der Verein bei 
einer Menge Menschen bedanken, ohne die 
dieser tolle Tag so nicht stattgefunden hät-
te: Der Heimatverein, die Pateneinheit der 
Bundeswehr und die helfenden Hände vie-
ler. Außerdem möchte der Verein folgenden 
Sponsoren herzlichen Dank aussprechen: 

50 Jahre Karneval in Leopoldshagen

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de
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Ergebnisse des 6.Skatturnieres 

Am 4. März trafen sich 20 Skatfreunde zum 
sechsten und letzten Wertungsturnier der 
Saison 2016/17 um den Pokal der Liepgar-
tener Skatfreunde. Nach drei Runden gab es 
folgende Platzierungen. 
1. Timo Greinert mit 1909 Punkten,
2. Gerhard Henke mit 1644 Punkten,
3. Gerd Wegner mit 1623 Punkten.  
Die Auswertung der Saison 2016/17 mit Po-
kalübergabe erfolgt während des April Tur-
nieres am Freitag, den 7. April 2017.

Verkehrsteilnehmerschulung

Viele Einwohner waren am 2. März der Ein-
ladung zur Verkehrsteilnehmerschulung ins 
Begegnungszentrum gefolgt. Alfons Bärwald 
informierte an diesem Abend ausführlich 
über Neuregelungen der StVO ab 01.01.2017, 
über Schwerpunkte des diesjährigen Ver-
kehrsgerichtstages und über grundsätzliche 
Verkehrsbestimmungen im Nachbarland Po-
len. Abschließend erläuterte er noch aktuelle 
Verkehrsfragen. Jürgen Büscheck bedankte 
sich im Namen der Anwesenden und der 
Gemeindevertretung beim Referenten und 
brachte die Hoffnung auf eine Fortsetzung 
der Schulungsreihe zum Ausdruck.

Knirpsenfeuerwehr aktiv

Alle 14 Tage freitags um 15.00 Uhr findet die 
spielerische Ausbildung unseres jüngsten 
Feuerwehrnachwuchses statt. 
Familie Rademacher gestaltet, vor allem spie-
lerisch, den Wissenserwerb für die Jüngsten 
sehr abwechslungsreich. 
Ob Knotenkunde oder Gerätekunde alles 
lässt sich spielerisch erlernen, z.B. mit einem 
selbstgefertigten Memory-Spiel. 

Den vier Teilnehmern: 
Stanley Wloch, Hans Rühling, Jonathan Za-
mora und Jacob Gaffry konnte man den 
Spaß jedenfalls ansehen.

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Vereinshaus braucht Unterstützung
So kann es nicht weitergehen, sagten sich Pe-
ter Stoffregen, Silvio Prahlow, Andreas Krüger, 
Mirko Müller und Stanley Raseck nach einer 
Stippvisite im Vereins-haus. Zu viel ist marode!
Zuschüsse von der klammen Gemeinde sind 
nicht viele zu erwarten. Außerdem ist der 
Haushalt noch nicht bestätigt und die 300 €, 
die für Instandsetzungen geplant sind, rei-
chen bei weitem nicht. Also wurde im Umfeld 
gefragt: Wer kann helfen? Noch im Februar 
konnten die ersten Arbeiten losgehen. Firmen 
stellten Material kostenlos zur Verfügung, 
Spenden gingen ein, Fachkräfte halfen unent-
geltlich usw. Die Pendeltür ist schon renoviert, 
die Decken in den Toiletten sind abgehangen 
und eine neue Beleuchtung ist in den Decken 
eingebaut. Aber noch immer gibt es viel zu 
tun. Helfer und Spender sind weiterhin herz-
lich willkommen. Wenn auch Sie die Arbeiten 
im Vereinshaus unterstützen möchten, neh-
men Sie bitte mit Peter Stoffregen oder And-
reas Krüger Kontakt auf oder unterstützen sie 
das Vorhaben mit einer Spende auf das Kon-
to DE 33 1505 0400 3240 0000 31 - Verwen-
dungszweck „Heimatpflege Liepgarten“. Wer 
beim Tanz in den Mai dabei ist, kann sich dann 
vom Stand der Arbeiten selbst überzeugen. 

Ausflug nach Rövershagen

Die Eisskulpturenausstellung in Karls Frei-
zeitpark Rövershagen bei Rostock war am 7. 
Februar das Ziel eines Tagesausfluges unse-
rer Frauengruppe. Unter dem Titel: „die Ge-
schichte von Moby Dick“ konnten während 
des kühlen Rundganges Skulpturen mit Sze-
nen aus dem Roman von Herman Melville 
besichtigt werden. Ein stärkendes Mittages-
sen, ein Rundgang durch den innen Bereich 
des Freizeitparkes und eine gute Tasse Kaffee 
zum Abschluss - auf dem Markt in Anklam  - 
dann ging es wieder zurück nach Liepgarten. 
Vielen Dank für die Unterstützung durch die 
Gemeindevertretung.
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Keramikmalerei 

Am 18. Februar fand das Frühjahrstreffen 
der Keramikmalerinnen im Vereinshaus statt. 
Aus ca. 200 Motiven konnte jeder seine Vor-
lage auswählen. Tiere, Ostermotive und auch 
zwei Leuchttürme wurden bemalt, lackiert 
und getrocknet. Nächster Termin ist der 
25.11. um 13.00 Uhr wieder im Vereinshaus.

IESBODERS in Liepgarten

Am 26. Februar ab 14.00 Uhr trafen sich die Liepgartener und Ueckermünder IESBODERS so-
wie viele Schaulustige zum Badevergnügen an der Erdkuhle. Da an der eigentlichen Badestelle 
noch eine dünne Eisdecke vorhanden war, wurde der Einstieg per Leiter an die Betonplatte 
verlegt. Bei idealen Bedingungen, 6,7 °C Lufttemperatur und 3,1 °C Wassertemperatur herrsch-
ten an diesem Nachmittag an der Erdkuhle. Gutes Wetter und gute Gespräche an der Erdkuhle 
waren ideale Begleiter für einen schönen Sonntagsnachmittag Spaziergang. Einen Hinweis von 
unserem Ortswehrführer: Im nächsten Jahr bitte das Lagerfeuer vollständig ablöschen.

Gratulation

Jahresrückblick  

Am 21. Februar lud die Frauengruppe inter-
essierte Einwohner zum kleinen Jahresrück-
blick ins Begegnungszentrum ein. Bei Kaffee, 
Kuchen und Waffeln verlief die Rückschau 
auf das Jahr 2016 wie im Fluge. An vielen 
Stellen wurde auch kräftig diskutiert, so u.a. 
als man sich der vier Einwohner erinnerte, 
die nach 1945 im Lager Fünfeichen ums Le-
ben kamen.

Eröffnung der Konzertreihe 2017
Ein ganz besonderer Publikumsmagnet der 
Konzertreihe, die von der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgar-
ten jährlich veranstaltet wird, ist das schon 
traditionelle Eröffnungskonzert in der Kir-
che zu Liepgarten. Immer mehr Besucher 
erfreuen sich jedes Jahr an der stimmungs-
vollen, wohltuenden Atmosphäre, die in der 
wunderschönen Liepgartener Kirche durch 
die Verbindung von Musik und Lesung ge-
schaffen wird. Wenige Tage vor Ostern, nach 
all der Hektik der mit den kommenden Ta-
gen verbundenen Vorbereitungen, Anspan-
nungen, Erwartungen, lädt das Konzert am 
Gründonnerstag zur Besinnung und zur 
Vorfreude auf das bevorstehende Osterfest 
ein. Der „Gründonnerstag“, auch Hoher Don-
nerstag oder Heiliger Donnerstag genannt, 
gehört zu den höchsten Feiertagen der 
Christen. An ihm gedenken die Kirchen des 
letzten Abendmahles Jesu mit seinen zwölf 
Aposteln. Seit vielen Jahren musiziert am 
Gründonnerstag das Corona Ensemble Ue-
ckermünde mit Beate Kranz, Violine, Ulrich 
Weber, Viola, und Bibra Juncker-Knowles, 
Cello, in Liepgarten und begeistert bei sei-
nen Auftritten das Publikum vor allem durch 
sein abwechslungsreiches Repertoire. Ob 
Barock, Klassik oder Neue Musik, das Corona 
Ensemble ist musikalisch überall zuhause. 
Die Cellistin Bibra Juncker-Knowles lebt seit 
fast 2 Jahren in Großbritannien, doch auch 
für sie ist das Konzert in der Liepgartener 
Kirche ein fester Konzerttermin. Und wie 
schon in den beiden vergangenen Jahren ist 
auch Katharina Stampa, Violine, dabei. Zum 
Gründonnerstagskonzertensemble gehören 
natürlich auch Judith Lehmann, Sopran, und 
Anke Schulz, Orgel und Klavier. Die Texte der 
Lesungen werden wieder von Pfarrerin Su-
sanne Leder vorgetragen. Seien Sie herzlich 
eingeladen, Musik und Texten zu lauschen 
und auf sich wirken zu lassen!
Das Konzert findet am 13.April 2017 um 
19.00 Uhr in der Kirche zu Liepgarten statt.
Der Eintritt ist frei. Zur Deckung der Unkos-
ten wird um eine Kollekte gebeten. 

Termine bitte vormerken: 

07.04.2017, 19.00 Uhr         
Skatturnier im Vereinshaus, 
Pokalübergabe

13.04.2017, 19.00 Uhr         
Konzert zum Gründonnerstag mit Lesung 
in der Liepgartener Kirche

16.04.2017 - Ostersonntag
09.00 Uhr - 8.Eierlauf, 
Start am Apothekerberg
10.00 Uhr - Brunch im Lindenhof, 
um Voranmeldung wird gebeten, Tel. 27111

29.04.2017, 19.30 Uhr
Tanz in den Mai im Vereinshaus
Reservierung über Peter Stoffregen (0175 
1537891) oder Andreas Krüger (0151 
50123379) erforderlich!

Gertrud Köhn 
zum 85. Geburtstag 

Werner Radloff 
zum 85. Geburtstag 

Ulrich Schmidt 
zum 70. Geburtstag 
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In vielen Städten und Dörfern wird am An-
fang des Jahres zum traditionellen Neujahrs-
empfang geladen, in Luckow gibt es dafür 
einen anderen Namen - „Dankeschön-Veran-
staltung“. Am Freitag, den 03.03.2017 war es 
wieder soweit. Der Kulturstammtisch hatte 
zu einem gemütlichen Abend in „Ronny´s 
Saloon“ Vertreter der Vereine und Aktive 
eingeladen, die sich in das rege Kulturleben 
unseres Dorfes einbringen. Frau Marianne 
Neuenfeldt, die Vorsitzende des „Kultur-

Vorankündigung

Der Feuerwehrförderverein Luckow e.V. und 
die Kameraden der Freiwillige Feuerwehr 
Luckow laden recht herzlich zum 

Osterfeuer
am Samstag, den 15.04.2017 

ab 16:00 Uhr
auf den Dorfplatz in Luckow ein.

mit traditionellen Höhepunkten. Aber die-
ser läßt sich nur verwirklichen, wenn auch in 
diesem Jahr alle, die uns im letzten Jahr un-
terstützten wieder an unserer Seite stehen. 
Nach dem gemeinsamen Abendessen ging 
die „Jahreschronik“, zusammengestellt von 
Marion Herzfeldt, von Hand zu Hand. 

Beim Blättern in den Seiten wurde vielen 
wieder bewusst, wie viel im Jahr 2016 orga-
nisiert wurde.

2. Riether Hoftrödelmarkt am 01. Mai 2017
Kulturscheune Rieth von 10 bis 15 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns einen schönen Tag in dörflicher Atmosphäre zu verbringen: 
Entdecken, Klönen, Handeln, das ein oder andere Schnäppchen machen und viel Spaß mit der 
Familie haben. Kommen Sie nach Rieth auf den Hof der Kulturscheune zum Trödeln. Freuen 
Sie sich auf Altes und Schönes, Antikes und Skuriles. Handgemachtes und Gebrauchtes von 
Omas Dachboden oder aus Opas Scheune. 

Der Erlös und die Spenden werden dieses Jahr für die Renovierung der Heimatstube Rieth 
verwendet. 

Imbiss- Getränke- Bastelecke für Kinder 

Und wir laden natürlich auch Sie ein: – Sie, die noch nie getrödelt haben, es aber mal versu-
chen möchten – Sie, die schon längst mal Keller, Schuppen oder Boden aufräumen wollten – 
Sie, die immer mal gerne trödeln, aber keine Profis sind . Die Standplätze sind kostenlos. Eine 
Spende für die Renovierung der Heimatstube Rieth wäre schön. 

Trödel-Interessenten melden sich bitte: 

Per Email: info at kulturscheune-rieth.de 

Per Post: Tino Sammler, Stieger Weg 1,  17375 Rieth in Vorpommern 

Per Telefon: 0172 67 67 799

Der Luckower „Neujahrsempfang“

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

stammtisches“ sprach allen einen Dank aus 
für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr 
und hielt einen Rückblick auf die vielen Ver-
anstaltungen, die organisiert wurden. Trotz 
leerer Gemeindekasse ist so ein abwechs-
lungsreiches Kulturleben in Luckow möglich 
– sei es der Kunstsommer, das Erntefest, der 
Weihnachtsbasar um nur einiges zu nennen 
und dank der Vereine auch immer mit einem 
bunten Kulturprogramm. Auch für 2017 gibt 
es wieder einen gut gefüllten „Kulturplan“ 
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LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 

Wehrführer Andreas Gröschl geehrt. Weitere 
Urkunden für 30 Jahre Mitgliedschaft gin-
gen an Andreas Räht, Jörg Margelowsky, Ralf 
Lübken, Sven Schultz, Marianne Leber und 
Inge Schley. Des Weiteren wurden durch den 
Kreisbrandmeister ausgezeichnet, Karsten 
Kietzmann(10 Jahre), Thomas Böhm (40 Jah-
re) und Günter Raderecht für 60 Jahre Mit-
gliedschaft. In seinem Schlusswort bedankte 
sich der Wehrführer bei all diejenigen, die 
das ganze Jahr die Feuerwehr unterstützt 
haben. Besonderer Dank ging an die Agrar 
GmbH, der AWO, dem Amt „Am Stettiner 
Haff“ sowie auch an den Bürgermeister und 
dem Förderverein der Feuerwehr. 
Zum Schluss übergab der Förderverein je-
dem Jugendfeuerwehrmitglied einen neuen 
Feuerwehr Rucksack.

raden in der Einsatzabteilung, 6 Kameraden 
in der Reserveabteilung, 11 in der Ehrenab-
teilung, 6 Kinder in der Jugendfeuerwehr 
sowie 2 Kinder in der Brandschutzfrüher-
ziehung. Die Wehrführung lobte das ehren-
amtliche Engagement Ihrer Kameraden bei 
Einsätzen und Ausbildungen sowie auch 
bei anderen Veranstaltungen. Ein Dank ging 
auch an deren Familien für Ihr Verständnis 
und Ihrer Unterstützung. Nach den Berich-
ten richtete Bürgermeister Rainer Jaeschke 
noch einige Worte an seine Kameraden. Er 
bedankte sich für die geleistete Arbeit im 
vergangenen Jahr und sicherte für die Zu-
kunft seine volle Unterstützung zu.
Der Kamerad Ricardo Dörwald wurde zum 
Feuerwehrmann befördert. Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft wurde der stellvertretende 

Am 25. Februar pünktlich um 14.00 Uhr be-
gann in der Gaststätte „Zum Würfelbecher“ 
die Jahreshauptversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lübs. Als Gäste begrüßte 
Wehrführer M. Gröschl den Kreisbrandmeis-
ter Marco Stange, Amtswehrführer Jürgen 
Gröschl, eine Abordnung der Feuerwehr 
Altwigshagen, Vom Amt „ Am Stettiner Haff“ 
den Sachbearbeiter für Brand und Katast-
rophenschutz Herr Dirk Langner sowie den 
Bürgermeister Rainer Jaeschke.
Anhand der Jahresberichte der Einsatzabtei-
lung sowie der Jugendfeuerwehr konnte ge-
zeigt werden, dass die Kameraden das Jahr 
gut abgeschlossen haben. Zu insgesamt 15 
Einsätzen rückte die Wehr im vergangenen 
Jahr aus. In der Freiwilligen Feuerwehr Lübs 
befinden sich zum heutigen Stand 22 Kame-

Jahreshauptversammlung - Lübser Wehr hält Rückblick

Verdienstvolle Kameradinnen und Kameraden wurden während der Jahreshauptversammlung geehrt.

Im Amtsbereich des Amtes „Am Stettiner Haff“ zählt die Freiwillige Feuerwehr Lüs zu dem mitgliedstärksten Wehren.
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Am 6. März feierte Gerhard Seike seinen 70. 
Geburtstag. Neben seiner Familie nutzten 
auch viele Freunde und Bekannte diesen 
Tag, um persönlich zu gratulieren.
Gerhard Seike hat 1997 das Amt des Bürger-
meisters in Meiersberg angetreten. 
Eine seiner ersten Amtshandlungen war die 
Eröffung der 250-Jahrfeier Meiersbergs ge-
meinsam mit dem damaligen Pfarrer Man-
thei in der Kirche des Dorfes. 
In den letzten 20 Jahren hat sich in der 
Gemeinde Meiersberg einiges bewegt. So 
wurde z.B. die Feuerwehr mit einem neuen 
Fahrzeug ausgestattet, das Dorf erhielt eine 
zentrale Abwasseranlage, Gehwege wurden 
erneuert - um nur einige Maßnahmen zu 
nennen. 
Auch im kulturellen Geschehen hat sich Mei-
ersberg überregional einen Namen gemacht.

Bürgermeister Gerhard Seike feierte seinen 70. Geburtstag

Die Irish Cowboys, eine der besten Irish Folk-
bands des Nordens, spielten am Samstag, 
den 4. März um 20 Uhr in der Meiersberger 
Gaststätte „Zum Ochsen“ ihr Programm ‚Irish 
Dream‘. Eine Vielzahl der schönsten Jigs und 
Reels von der Grünen Insel begeisterten so-
fort das Publikum.  Der Einsatz von 26 Instru-
menten während des Konzertes ließ vor allem 
Musikkenner auf ihre Kosten kommen. Mu-
sikalischer Kopf der Band sind Patricia (Flöte, 
Piano, Akkordeon, Harfe) und Kaspar Michael 
Schwab (Kontrabass, E-Bass, Cello, Geige, Ban-
jo, Flöte, Bodhran),  die auf eine langjährige 
Karriere zurückblicken können und sich zu 
ihrer Liebe, dem Irish Folk bekennen.
Es ist bereits das vierte Jahr, in dem die Mei-
ersberger Gaststätte und Buchhändler Hol-
ger Brandstädt zum ‚„Irish Folk“ in Meiers-
berg eingeladen haben.

Irish Cowboys gastierten in Meiersberg

Gerhard Seike mit seinen Stellvertretern Marko Schnell und Andrè Pubanz.
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Am 09.02.2017 fand im Multiplen Haus „Alte 
Dorfschule-Vogelsang-Warsin“ der erste 
Neujahrsempfang dieser Legislaturperiode 
statt. Über 60 Einwohner und Gäste waren 
der Einladung der Gemeindevertretung und 
des Bürgermeisters gefolgt.
Im Verlauf der Veranstaltung gaben Bürger-
meister Ingo Grönow und sein 2. Stellver-
treter Kai Kliewe einen Rückblick auf das 
Geschaffene im Jahr 2016 und einen kleinen 
Ausblick auf die im Jahr 2017 anstehenden 
Aufgaben. So soll noch im Frühjahr ein Part-

nerschaftsvertrag mit der Gemeinde Dolice 
aus Polen geschlossen werden, ein neueres 
Einsatzfahrzeug für die Freiwillige Feuer-
wehr Vogelsang-Warsin beschafft werden 
und neue Kommunaltechnik zur schnelleren 
und leichteren Bearbeitung der Kommunal-
flächen gekauft werden. 

Neujahrsempfang 2017

Gratulation

Am 4. März feierte Frau Plantikow ihren 90. 
Geburtstag. Bürgermeister Ingo Grönow 
überbrachte die Glückwünsche des Minister-
präsidenten und der Gemeinde. Man muss 
den Hut davor ziehen, wie die Jubilarin ihr 
Leben gemeistert hat. Sie hat 10 Kinder, 21 
Enkelkinder, 28 Urenkel und 1 Ururenkel, der 
zweite Ururenkel ist unterwegs. Insgesamt 
zählt die Familie 91 Personen, die ihr viel 
Freude bereitet.
Als ihre eigenen Kinder aus dem Gröbsten 
raus waren, ist Frau Plantikow im 3-Schicht-
System in der Gießerei in Ueckermünde ar-
beiten gegangen. Sie hat sehr stark betont, 
dass ihr Mann immer eine große Hilfe für sie 
war. Er hat immer geholfen, im Haushalt, bei 
den Schularbeiten und im Garten. Seit 15 
Jahren ist Frau Plantikow verwitwet.
Sie nimmt noch rege Anteil am Leben, liest 
noch immer Zeitung. Wir wünschen alles 
Gute und noch viele Jahre Gesundheit.

Osterfeuer
Am Sonnabend, dem 
15.04.2017, werden die 
Freiwillige Feuerwehr 
Vogelsang-Warsin und 
der Dorfklub Vogelsang-
Warsin gemeinsam auf 
dem Gelände des Mul-
tiplen Hauses ein Oster-
feuer durchführen. 
Alle Einwohner und Gäste sind recht herzlich 
eingeladen. 

Achtung Bauarbeiten!
 

Vom 01.03.2017 bis zum 24.03.2017 kann es 
im Bereich der Luckower Straße zu teilwei-
sen Sperrungen und Beeinträchtigungen 
kommen. Grund sind Bauarbeiten am Stra-
ßenkörper.

Musikalisch haben die Musikschülerinnen den Neujahrsempfang eingestimmt.

Bürgermeister Ingo Grönow gab einen Rück-
blick auf das Jahr 2016.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Weiterhin stehen ganz oben die Projekte 
Umfeldgestaltung Multiples Haus und Sani-
täranlagen am Strand. Neu hinzugekommen 
ist, wie bereits berichtet, die Instandsetzung 
des vom Wintersturm stark beschädigten 
Strandes. Wie während des Beisammen-
seins festgestellt wurde - eine Herausforde-
rung, welcher wir uns gerne stellen. Nach 
dem der Amtsvorsteher Gerhard Seike seine 
Grußworte an die Gäste überbrachte, gab es 
eine leckere Gulaschsuppe. In vielen kleinen 
Gesprächsrunden wurde Meinungen und 
Erfahrungen der Einwohner und Gäste aus-
getauscht. An dieser Stelle möchten sich die 
Gemeindevertretung und der Bürgermeister 
bei den Frauen der Kochgruppe und beim 
Dorfklub Vogelsang-Warsin für die Mithilfe 
bei der Durchführung des Neujahrsemp-
fangs recht herzlich bedanken!

Amtsvorsteher Gerhard Seike würdigte das 
ehrenamtliche Egagement in der Gemeinde.
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Dirk Zöllner und seine erstklassig besetz-
te Band Zöllner 5 machen am Freitag, den 
17. März Station in Bugewitz. Auf dem Pro-
gramm steht das neue Album ‘Dirk und das 
Glück’ auf dem Zöllner Texte von Werner 
Karma vertont hat. Dieses erscheint just am 
17. März und so ist der Abend auch für die 
Künstler ein ganz besonderer. Vierzehn Texte 
aus der Feder Werner Karmas (Silly / Pension 
Volkmann) sind darauf versammelt. Einge-
spielt auf Schloss Röhrsdorf bei Dresden er-
stand eine Symbiose aus Tiefgang und Leich-
tigkeit, eine wunderbare Verbindung der 
Poesie Karmas und der Spielfreude Zöllners.    

Dirk & das Glück live in Bugewitz

Das sollten Sie wissen

Tourenplan  „GeroMobil“ und  „Dörpkieker“
Das „GeroMobil“ ist in folgenden Gemeinden unterwegs und steht allen pflegenden Angehöri-
gen und Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherkennung kostenlos zur 
Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “GeroMobils“ vertraulich 
und neutral durchgeführt. Seit einigen Wochen ist der „Dörpkieker“ mit an Bord. Dieses Projekt 
ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam mit Nachbarn und 
Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dafür bieten wir kostenlos Beratung und Unter-
stützung an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen neue Ideen für 
Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei der Organisation und Koordination 
von professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 
04.04.2017 11.00 – 11.45 Meiersberg Parkplatz neben der Kirche
06.04.2017 09.00 – 09.45 Luckow  vor dem Restaurant
  10.00 – 10.45 Atwarp  beim Einkaufsmarkt 
  12.00 – 12.45 Eggesin  gegenüber der Sparkasse
11.04.2017 09.00  - 09.45 Ahlbeck  Parkplatz
  10.00 – 10.45 Hintersee vor dem Multiplen Haus
20.04.2017 10.00 – 10.45 Grambin  bei der  Feuerwehr
  11.00 – 11.45 Mönkebude bei der Touristeninfo
Ansprechpartner:  Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil  Telefon:  03976-238225, Mobil: 
0151-58781007 / Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de / E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

CariMobil-Beratung auf Rädern
WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT 
IHNEN UND UNTERSTÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 
und Behördenangelegenheiten

- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebens-

unterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und 

ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Be-

rufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, 

Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinde-

rungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Siche-

rung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Ent-

schuldung
Das Beratungsmobil ist am:

Mittwoch, den 22.03. & 29.03.2017
Leopoldshagen, Kirche         08:30 - 09:00 Uhr
Mönkebude, Nahkauf           09:15 - 09:45 Uhr
Meiersberg, Kirche                 11:15 - 11:45 Uhr
Lübs, Bushaltestelle               12:45 - 13:15 Uhr

Donnerstag, den 23.03. & 30.03.2017
Vogelsang, Multiles Haus    09.45 – 10:15 Uhr

Ahlbeck, Dorfplatz                10:30 – 11:00 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN! 
CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Verbrennen von Pflanzenabfällen grundsätzlich verboten
Abfallbehörde des Landkreises informiert über genauen Wortlaut der Bestimmungen

Landkreis Vorpommern-Greifswald. Der Bundesgesetzgeber hat das Verbrennen von Ab-
fällen, wozu auch Pflanzenabfälle gehören, grundsätzlich verboten. Eine Ausnahmere-
gelung von diesem generellen Verbrennungsverbot besteht nach unserem Landesabfallrecht 
allein für Pflanzenabfälle, wenn:

1. deren Kompostierung auf dem Grundstück nicht möglich oder nicht zumutbar ist 
oder

2. die Nutzung der Entsorgungsmöglichkeiten (u.a. Wertstoffhöfe) des Landkreises 
nicht möglich oder nicht zumutbar sind.

Beide Ausnahmebedingungen müssen gleichzeitig vorliegen. Da im Landkreis jedoch flächen-
deckend Entsorgungsmöglichkeiten für Pflanzenabfälle bereit gehalten werden, dürfte es sich 
nur um wenige Ausnahmen handeln.
– Bitte prüfen Sie vor dem Anzünden eines Feuers, ob die Pflanzenabfälle nicht doch kompos-
tiert oder einem Wertstoffhof angedient werden können.
Für das Stadtgebiet der Universitäts- und Hansestadt Greifswald wird die Verbrennung wie-
der über eine Allgemeinverfügung geregelt. Diese wurde im Stadtblatt veröffentlicht und ist 
auf der Internetseite des Landkreises unter Bekanntmachungen der Abfallwirtschaft einseh-
bar. Als Folge der Kreisgebietsreform existieren im Landkreis VG immer noch 4 eigenständige 
Entsorgungsgebiete, in denen die davor gültigen Abfallsatzungen geltendes Ortsrecht sind. 
Dadurch sind die Annahmebedingungen für pflanzliche Abfälle in jedem Entsorgungsgebiet 
im Detail derzeit noch unterschiedlich. Regional haben sich aber die Annahmebedingungen 
für Pflanzenabfälle auf den jeweiligen Wertstoffhöfen nicht geändert. Wer aber umgezogen ist 
oder noch einmal nachlesen möchte findet unter www.veo-karlsburg/wertstoffhoefe.de sowie 
unter www.veo-karlsburg/service.de detaillierte Informationen zu den Entsorgungsgebieten 
und den jeweiligen Annahmebedingungen. Zu den normalen Bürozeiten ist aber auch unter 
038355/695-22 eine telefonische Abfallberatung möglich. Sollten die o.g. Ausnahmeregelun-
gen im Einzelfall zutreffend sein,  dürften dann auf privat genutzten Gartengrundstücken im 
März zwischen 8.00 – 18.00 Uhr werktags für 2 Stunden pflanzliche Abfälle verbrannt wer-
den. Zu den Werktagen gehört auch der Sonnabend, jedoch nicht die Sonn- und Feiertage.
Bitte achten Sie darauf, die Verbrennung auf das absolut Notwendige zu beschränken. Starke 
Rauchbelästigungen sollten unbedingt vermieden werden. Es sollte eine Selbstverständlich-
keit sein, die in Windrichtung liegenden Nachbarn vorher zu benachrichtigen und auf einen 
ausreichenden Brandschutz zu achten. – Bitte versetzen Sie sich in die Lage Ihrer Nachbarn und 
verbrennen Sie bitte keine nassen Pflanzenabfälle. - Ihre Nachbarn werden es Ihnen danken!
Folgende Hinweise werden gegeben:
• Wird ein Gartengrundstück von mehreren Pächtern genutzt, müssen sich diese untereinander ab-

stimmen. Die Ausnahmeregelung aus der Pflanzenabfalllandesverordnung gilt pro Garten-grund-
stück und nicht pro Parzelle. Dieses gilt auch für Gartenvereine.

• Bretter, Bohlen, Balken … und sonstige Abfälle dürfen natürlich auch weiterhin nicht verbrannt 
werden. Das Mitverbrennen von Abfällen ist mit erheblichen Geldbußen bedroht.

• Bei großen Feuern und zu Fragen des Brandschutzes sollten Sie Ihre Feuerwehr konsultieren.
• Faules Obst, Blätter und einjährige Pflanzen eignen sich besonders gut zum Kompostieren. (ggf. 

eine dünne Schicht Erde aufbringen) Eine Verbrennung dieser Abfälle ist schwer zu rechtfertigen. 
Wer nicht kompostieren will, kann die Pflanzenabfälle zu den Wertstoffhöfen bringen.

• Übermäßige Rauchbelästigungen sind nach dem § 118 Ordnungswidrigkeitengesetz ein eigen-
ständiger Bußgeldtatbestand und können von jeder örtlich Ordnungsbehörde mit einer Geldbu-
ße geahndet werden. 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Ostermontag, 17.04.2017
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen, St. Marienkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)
Flöten + Kinderchor
Donnerstags, 14.30 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor: Dienstags, 19 Uhr, KreuzkircheA

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

14.03.2017 19:00 Uhr Bibelwoche Rothemühl im Pfarrhaus
15.03.2017 19:00 Uhr Bibelwoche Rothemühl im Pfarrhaus
16.03.2017 19:00 Uhr Bibelwoche Rothemühl im Pfarrhaus
17.03.2017 19:00 Uhr Bibelwoche Rothemühl im Pfarrhaus
19.03.2017 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
19.03.2017 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
19.03.2017 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
26.03.2017 10:30 Uhr Oase-Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
26.03.2017 15:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche
27.03.2017 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl Pfarrhaus
29.03.2017 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg Kirche
30.03.2017 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg Kirche
02.04.2017 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg Kirche
02.04.2017 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferd‘hof im Betsaal
09.04.2017 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

Montag 19:30 Uhr 
Chorsingen wöchentlich Rothemühl im Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr 
Bibelgespräch wöchentlich Ferdinandshof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr 
Frauenkreis monatlich Ferdinandshof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum
Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aus-
hängen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amts-
blättern. Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in un-
seren Kirchengemeinden Ihre Ansprechpartnerin. Sie erreichen sie 
unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44. Die Konfirmanden 
treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor Wollenberg.

Wir sind für Sie da!

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Fahrt nach Stettin
Am Mittwoch, dem 29. März, findet ein Gemeinde-Bus-Ausflug 
nach Stettin statt. Wir besichtigen den alten Ueckermünder 
Altar im Nationalmuseum, essen gemeinsam Mittag und besu-
chen die Jakobikirche. Die Kosten betragen 15 Euro.
Abfahrtszeiten: 9 Uhr Pennymarkt, 9.10 Uhr Lindenhof in Liep-
garten, 9.20 Uhr Belliner Str. (gegenüber Einmündung Schollstr.)

Musik und Texte vor Ostern
Gründonnerstag, 13.04.2017, 19 Uhr, Kirche in Liepgarten
Corona-Ensemble Ueckermünde, Judith Lehmann, Anke Schulz, 
Pfarrerin Susanne Leder

Gottesdienste
Sonntag, 19.03.2017
10 Uhr Regionaler Kreuzweggottesdienst, Mönkebude

Sonntag, 26.03.2017
10 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche
15 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 02.04.2017
10 Uhr Gottesd. mit den Konfirmanden, Fachwerkk. Eggesin

Sonntag, 09.04.2017
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst , Kreuzkirche

Karfreitag, 14.04.2017
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
15 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Kirche in Liepgarten

Ostersonntag, 16.04.2017
10 Uhr Familiengottesdienst, Kreuzkirche
 anschließend Osterfrühstück und Ostereiersuchen

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 25.03.2017, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 29.04.2017, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfirmandenkurs
01./02.04. Konfirmandenwochenende, Fachwerkkirche Eggesin

Junge Gemeinde
Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 19.04.2017, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 22.03.2017, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Gesprächsabend
1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr, Schulstr. 21
Miteinander über Gott und die Welt ins Gespräch kommen, für nä-
here Informationen: J. Büscheck (039771/25854)

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet:
Dienstag: 8-12 Uhr Donnerstag: 9-12 Uhr
Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270



27

FAHRTEN  INS  BLAUE  2017
Sommertour – Montag – 19.Juni – ca. 7.30 Uhr
Herbsttour – Montag – 18.September – ca. 7.30 Uhr
Anmeldung: 039774-20247

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK – UND  
ZUM  VORMERKEN

ALTWIGSHAGENER  BIBELWOCHE – 13.März bis 16.März  - Mo-Do – 
19.00 Uhr  - Pfarrhaus Altw.
REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST – Sonntag – 19.März – 
10.00 Uhr – St.Petri Mönkebude
VORSTELLUNG  DER  KONFIRMANDEN – Sonntag – 23.April – 10.00 
Uhr – Kirche Ducherow
KONFIRMATION  WIETSTOCK – Sonntag – 30.April 2017 – 14.00 Uhr 
– Kirche St.Magdalena
KIRCHE  MIT  KINDERN  ZUM  MUTTERTAG – Sonntag – 14.Mai – 
10.00 Uhr –St.Petri Mönkebude
WEITBLICK-KONZERT „Sören Wendt spielt Harfe“ – Sonntag – 
21.Mai – 15.00 Uhr – St.Petri Mönkebude
CHRISTI  HIMMELFAHRT  GANZ  AUF  UNSERE  ART – Donnerstag – 
25.Mai – 11.00 Uhr – Lübs

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis hin zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen zu ihrem gemeinsamen Nach-
mittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen. Erster Termin in 2017 – Frei-
tag – 24.März – 16.00 Uhr. Nächste Termine Freitag – 21. April 2017.

REGIONALGOTTESDIENST  IN  DER  PASSIONSZEIT 
Sonntag – 19.März – 10.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude 

Als Gemeinden der Region gemeinsam den Kreuz- und Leidensweg Jesu bedenken 

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Fasten- und Osterzeit 2017 in der Pfarrei Mariä Himmelfahrt
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
Sonntags jeweils zentral an einem Ort:
• in Hoppenwalde um 17.00 Uhr:  26.03.
• in Ueckermünde um 17.00 Uhr:  02.04.
• in Torgelow um 17.00 Uhr:   19.03. und 09.04.
• in Blumental um 17.00 Uhr Montags: 20.03./ 27.03./ 03.04./ 10.04.
Besinnung in der Fastenzeit 
Dienstags jeweils um 19.00 Uhr:
• in Torgelow:   28.03.

• in Ueckermünde:   14.03. 
• in Hoppenwalde:   21.03. und 04.04. 

Kontakt:
Pfarrer Marek Malesa 
01794512471
hoppenwalde@gmx.de

Kaplan Witold Wójcik 
039771 490200

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Februar & März 2017

Altwigshagen
Sonntag – 26.März 2017 – 10.30 Uhr 
Gottesdienst – Pfarrhaus Altwigshagen
Gründonnerstag – 13.April – 19.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl – Pfarrhaus Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 02.April – 10.30 Uhr
Gottesdienst im B.-v.-Scheven-Haus
Sonntag - 14.April - 10.0 Uhr
Gottesdienst mit AM

Lübs
Sonntag – 26.März 2017 – 09.30 Uhr 
Gottesdienst - Dorfkirche Lübs 
Karfreitag – 14.April – 14.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl - Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 19.März – 10.00 Uhr 
Regionalgottesdienst zur Passionszeit St.Petri-Kirche
Sonntag – 02.April – 09.30 Uhr 
Gottesdienst in der St.Petri-Kirche

ALTWIGSHAGENER  BIBELWOCHE  2017 - PFARRHAUS ALTWIGSHAGEN -  
Montag – 13.März - bis Donnerstag – 16.März 2017 

Montag bis Donnerstag – 19.00 Uhr – Bibelgesprächsnachmittage
Sonntag- 26.März – 10.30 Uhr – Bibelwochenabschluß mit Abendmahl

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub 
Montag – 13.März 2017  – 14.30 Uhr (Bischof-von-Scheven-Haus)
Montag – 03.April  – 14.30 Uhr (Pfarrhaus Altwigshagen)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus                  
Mittwoch – 15.März und 12.April 2017– 14.30 Uhr    

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 27.März – 13.30 Uhr in Leopoldshagen
Montag – 24.April – 13.30 Uhr in Leopoldshagen

KONFIRMANDENKURS 2015-2017
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 7 und 8 besuchen sind herz-
lich zum Konfirmandenkurs 2015-2017 eingeladen. An monatlich ein-
mal stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die 
Einsegnung im Frühjahr 2017 vor. Ergänzt wird die Reihe der Abende 
durch einzelne Angebote für Tages- oder auch Mehrtagesfahrten. Die 
Termine für die Treffen am Freitagabend wie auch die wechselnden Ver-
anstaltungsorte werden langfristig bekannt gegeben, so dass sie in den 
Familien der Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant wer-
den können. In der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 
Uhr und enden um 20.00 Uhr.  Hier die nächsten Termine:  # FREITAG 
- 17.März 2017 # 17.00 bis 20.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude # 
07.April 2017 – 17.00-20.00 Uhr – Pfarrhaus Ducherow //
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (11)

Der Feuerwachturm in Jädkemühl (Ein Beitrag von Hansjürgen Hube, Landesforstmeister im Ruhestand)
Der Feuerwachturm auf dem Jädkemühler Königsberg ist im Jahre 1936 errichtet worden.
Das Baugeschäft Martin Blumenberg in Ueckermünde ist maßgeblich an der Errichtung der Holzturm-Konstruktion (ca.32m hoch, 5 Platt-
formen über Leitern miteinander verbunden, die 4 Eckpfosten auf Betonfundamenten, Turm mit gespannten Drahtseilen je Ecke abgesi-
chert, Abschluss oben als verglaste Kabine ausgeführt, Peileinrichtung) beteiligt gewesen. Die Telefon-Freileitung wurde vom Fernmel-
deamt der Deutschen Post über eine Holzmast-Leitung zur Zentrale in Ueckermünde via Liepgarten eingerichtet. Bis zur Rekonstruktion 
des Turmes 1983 waren nur die 2 Forstdienststellen angeschlossen, die für den Waldbrandschutz und die Nutzung des Turmes als Beob-
achtungshilfe bei Brandgefahr zuständig waren, d.h. die Revierförsterei Jädkemühl und die Oberförsterei bzw. das Forstamt Jädkemühl. 
Nach 1945 wurden territorial Waldbrandgefährdungsklassen festgelegt und Waldbrandgefahrenstufen (4) eingeführt. Letztere wurden 
entsprechend der zu erwartenden Großwetterlage und Jahreszeit zentral ausgelöst. Forstdienstlich waren zweckdienliche Maßnahmen 
zu gewährleisten und vorgegebene Verhaltensweisen einzuhalten. Der Turm-Anschluss für das transportable Telefon war als sog. Weiche 
für einen nur zeitweise benutzbaren Betrieb von der Oberförsterei aus zu Zeiten der Besetzung des Wachturms zuschaltbar. Die Unterhal-
tung der Telefonanlagen oblag dem Fernmeldeamt in Ueckermünde, bzw. ein Ämterpfleger war für die Funktionssicherheit zuständig. 
Naturgemäß waren unvertretbar viele Störungen der Telefonanlage zu verzeichnen, da offensichtlich die Freileitung und ihre Verbin-
dung zum Turm unter Schäden zu leiden hatten, die meist durch Astabbrüche im Wald und unter der Allee-Baumreihe bis Waldfrieden 
verursacht wurden. Zudem war die Betriebssicherheit öfter durch örtliche Gewitter vakant, indem Überspannungen auftraten, die auch 
wiederholt Schäden an der Bausubstanz der Oberförsterei zur Folge hatten. Abhilfe brachte hier 1968 eine Annäherungs-Erdung aller 
eingehenden Leitungen am Giebel des Oberförstereigebäudes zur zuvor installierten Blitzschutzanlage durch die Firma Robert Scheen/
Ueckermünde. Auch der Unterhalt des Feuerwachturmes selbst gestaltete sich aufwendig und wurde nach den 40iger Jahren von der 
Staatlichen Bauaufsichtsbehörde akribisch kontrolliert.
1983 wurde der Holzturm durch einen Neubau als Stahlkonstruktion (beplankt mit Zementasbest-Platten) ersetzt. Die Bauausführung 
erfolgte durch die Bauabteilung des Forstwirtschaftsbetriebes, die sich für diese Sonderaufgabe spezialisiert hatte und weit über die Be-
triebsgrenzen hinaus auch in anderen StFB tätig wurde. Auch die benachbarten Türme Heidemühl und Jatznick wurden so rekonstruiert. 
Die telefonseitige Einbindung des Jädkemühler Turmes wurde von der Deutschen Post nunmehr durch ein mehradriges, zugfestes Gum-
mikabel auf den hölzernen Leitungsmasten ersetzt. Es traten nunmehr kaum noch Störfälle auf. Im Zuge der rasanten Entwicklung der 
Kommunikationstechnik und mit Einführung des Betriebsfunks (zunächst KFL-Funk im 7m-Band) konnten 1984 beginnend auch einige 
Forstdienststellen die Feuerwachtürme und die inzwischen gebildete Betriebs-Feuerwehr des StFB Torgelow mit der entsprechenden 
Technik ausgestattet werden. Zur Wende hin wurde durch die Firma Bieck (Altentreptow) vom 7m-Band auf spezielle Mobilfunkgeräte 
von Motorola (Funkwelle Forst) umgestellt. Allerdings konnte diese Investition nicht mehr wirksam werden, da mit Bildung neuer Ver-
waltungsstrukturen, auch in der Forstwirtschaft, alle StFB evaluiert werden mussten und eine Betriebsfeuerwehr wie die in Torgelow 
nicht mehr erhalten werden konnte. Diese Struktur-Besonderheit der Forstwirtschaft war zu Zeiten der DDR ohnehin nicht unumstritten!
An dieser Stelle erscheint es angebracht, die Entwicklungsgeschichte zur Betriebsfeuerwehr im StFB Torgelow kurz dazustellen:
Die Ueckermünder Heide wurde nach 1945 (etwa 1952) Großteils in die Waldbrandgefahrenklasse A eingestuft. Der hohe Gefährdungs-
grad war durch den Militärschießplatz Jägerbrück und die vielen Aktivitäten der NVA in den umgebenden Waldgebieten, auch im Volks-
wald naheliegend. Offensichtlich wurde deshalb die Freiwillige Feuerwehr von Torgelow gefördert und technisch begünstigt. In den 
60iger Jahren war der Leiter der Forstwerkstatt des StFB auch gleichzeitig der ehrenamtliche Leiter der Torgelower Wehr (Paul Huse), was 
die vielseitigen und engen Institutionen angesichts der damals üblichen Mangelwirtschaft, vor allem auf technischen Gebiet, besonders 
verständlich macht. So bot sich Anfang der 70iger Jahre dem StFB die Chance, einen gebrauchten Tanklöschwagen vom Typ TFL15 (G5) 
zu erstehen, die genutzt wurde und damit gleichzeitig eine Betriebswehr zur Folge hatte. Personell wurde das Löschfahrzeug von den 
KFZ-Schlossern der Werkstatt in Torgelow besetzt. Die ständige Verfügbarkeit eines wassermitführenden geländegängigen Einsatzfahr-
zeuges war äußerst vorteilhaft und wurde jeweils mit der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr abgestimmt. Als besonders wirksam erwies 
sich der Einsatz zur Nachbehandlung und Überwachung von Brandflächen. In dem Zusammenhang wurden zur Löschwasserentnahme 
im Wald einige der Probebohrungen erschlossen, die Mitte der 70iger Jahre ausgeführt worden sind, um die Standortmöglichkeiten für 
ein Kernkraftwerk in der Ueckermünder Heide zu prüfen. Das TLF15 ist auch sehr erfolgreich und hocheffektiv, doch gewissermaßen 
zweckentfremdet für andere forstliche Problemlösungen herangezogen worden, wie z.B. die gezielte Ausbringung von flüssigen Insek-
tiziden  gegen Forst-und Holzschädlinge, so 1973: Stapelbegiftung von gepoltertem Nadelholz gegen den Waldgärtner im StFB Kyritz 
oder 1980/81: die Mitwirkung bei punktuellen Begiftungen im Betriebsbereich gegen die Nonne u.a.m.
Im Zuge der Auflösung des StFB Torgelow und der Einschränkung des forstlichen Reparaturwesens bzw. des Abbauens der Werkstattka-
pazitäten ab 1991, musste auch das Tanklöschfahrzeug abgeschafft werden.
2003 ist der Feuerwehrwachturm Jädkemühl demontiert, bzw. abgerissen worden. Moderne, zeitgemäße Video-Überwachungssysteme 
für die Wälder veranlassten die Landesforstverwaltung Mecklenburg-Vorpommern auf die Türme weitgehend zu verzichten. Das ur-
sprüngliche auf den Turm orientierte Kabel aus dem Jahre 1983 ist Regie der Telecom bis zum heutigen Tag für das örtliche Festnetz d.h. 
für interessierte Nutzer erhalten geblieben und funktionstüchtig. Zu der aufgeworfenen Frage nach der Einrichtung weiterer Telefonlei-
tungen ziviler Bestimmung im Umfeld von Jädkemühl ist mir nichts bekannt!
Ansonsten war es durchaus nichts Ungewöhnliches, wenn die Nachrichtentruppen der NVA im Verlaufe ihrer Übungen auch im Bereich 
der Oberförsterei manuell vorrübergehend Kabelleitungen verlegten. Mitte der 80iger Jahre wurden seitens der NVA auch in Bereitstel-
lungsräumen außerhalb der Militärforsten Befehlszentralen in einigen Volkswaldgebieten angelegt, so wie z.B. auch im Revier Jädkemühl 
westlich nahe der Chaussee-Abzweigung nach Torgelow-Holl. Ob diese Erdbunkeranlage über Leitungen oder Kabel mit anderen Objek-
ten verbunden war oder die Funktechnik als alleiniges Verständigungsmittel dienen sollte, wurde nicht öffentlich gemacht.

Fortsetzung folgt
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Nach dieser sehr informativen Expertise zur Geschichte der beiden Jädkemühler Feuerwachtürme von Herrn Hube sollen hier noch 
einige Erinnerungen folgen. Als Zehnjäriger verfolgte ich damals mit kindlichem Interesse, wie die Zimmmerleute die Bauhölzer zu-
sammenfügten und aufrichteten und wie der Turm in die Höhe wuchs. Auch später versäumte ich während meiner jährlichen Urlaube 
in der alten Heimat es nicht, die Wachleute auf dem Turm zu besuchen. Zwar war der Zutritt zum Turm für Unbefugte verboten, doch 
waren die Wächter stets merklich erfreut, wenn ihre eher triste Beschäftigung mit Unterhaltung ausgefüllt wurde. Namentlich erinnere 
ich mich noch an Herrn Mayhack und Fritz Wipp, die mit ihrer Wache ihre Rente etwas aufbesserten. Den zweiten Turm, der 1983 dem 
ersten folgte, habe ich nicht mehr von innen kennengelernt, weil er jedesmal verschlossen war. Die Türme waren über einen etwa 500 
Meter langen Weg von Waldfrieden aus gut zu erreichen, eine angenehme kurze Wanderung. Oben auf der Plattform hatte der Besucher 
einen imposanten Blick über die ueckermünder Heide und über das Haff, den der Of. Kurt Dabrunz wie folgt schilderte. Vgl. Jädkemühler 
Wanderheft.
„Mehr als 40 Meter über dem Meeresspiegel bietet sich hier ein einzigartiger Blick über unseren Kreis. Hellblau leuchtet das Haff herauf, 
und den Horzont bildet im Norden die Insel Usedom, im Westen das Forstgebiet Jädkemühl und dahinter die Offenlandschaft mit der 
Friedländer Großen Wiese. Als Horizont das aufragende Endmoränengebiet der Rothemül-Bromer Berge. Zwischen Eggesin und Tor-
gelow zeigt eine Rauchfahne die Fahrtrichtung des Zuges nach Pasewalk. In Torgelow heizen die Kumpel der Gießerei noch einmal, und 
auch die lodernen Flammen in Ueckermünde verraten den Gießereibetrieb. Es gehören gute Ortskenntnisse dazu, um diese rauchent-
wicklungen nicht als Brände zu melden. Selbst Traktoren auf den Feldern erzeugen Staubwolken, die leicht verwechselt werden können. 
Jede ungewöhnliche Rauchentwicklung wird genauestens beobachtet.“

Fortsetzung folgt

Der Turmaufbau ist gut zu erkennen. Die letzten 100 m 
geht es bergan auf einen Schleichpfad. Der Turm stand 

von 1936 bis 1983.

Dieser Ersatzturm stand von 1983 bis 2003.

Der Schleichweg von der oberen Plattform aus betrachtet. Hier schaut jemand mit dem Kieker nach oben.
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Nach langer, schwerer Krankheit,
noch unfassbar für uns alle,
verstarb unser Sohn

Silvio Bamberg
* 25.12.1969     † 26.02.2017

In unseren Herzen für immer unvergessen. 

Deine Eltern Günter und Hannelore Bamberg
sowie Deine Geschwister mit Familien.

Eggesin, im Februar 2017
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Das nächste Amtsblatt
Am Stettiner haff
erscheint am 11.04.2017.

Annahmeschluss für Anzeigen 
ist der 30.03.2017.

tel.: 039753/22757
helms@schibri.de

Wir suchen
zum 01.08.2017 eine/n Auszubildende/n 

zur/zum Steuerfachangestellten
Wir erwarten
- eine erfolgreich absolvierte Mittlere Reife oder Abitur
- gute Leistungen in Mathematik, Deutsch und Englisch
- eine offene, kommunikative Persönlichkeit
- Engagement, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
 Freude an Herausforderungen

Wir bieten einen interessanten & abwechslungsreichen 
Ausbildungsplatz in unserer Kanzlei in Pasewalk. 

Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagekräftigen 
und vollständigen Bewerbung an:

Pasewalk
Stettiner Straße 45

17309 Pasewalk

Tel.: 03973/2078-0
Fax: 03973/2078-19

pasewalk@listax.de
www.listax.de
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